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Die Schulgeſetzgebung in Preußen
Jm Frühjahr dieſes Jahres hat im preußiſchen Abgehronelen hege Kultusminiſter Studt angekündigt daß dem

Landtag im Herbſt ein Schulgeſetz und zwar auf der Grund
lage des nationalliberal konſervativen Kompromiſſes vor
gelegt werden ſolle Der Herbſt iſt inzwiſchen herangekommen
aber bisher verlautet nichts davon daß die Ankündigung
verwirklicht werden ſoll Allem Anſchein nach wird der
Landtag wie gewöhnlich erſt wieder im Januar zuſammen
treten Zwar iſt es ſicher daß das neue Schulgeſetz aus
gearbeitet in dem Pult des Miniſteriums liegt aber an
ſcheinend macht ſich einflußreicher Widerſtand gegen die
Einbringung der Vorlage geltend Man ſagt daß Reichs
kanzler Fürſt Bülow der Vorlegung des Geſetzentwurfs
widerſtrebe weil er angeſichts der im Reichstag bevor
ſtehenden Kämpfe um die Reichsfinanzreform und die Flotten
vorlage nicht noch einen Kampf um die Schule in Preußen
heraufbeſchwören wolle Auch der Finanzminiſter Freiherr
v Rheinbaben ſoll ſeinem Kollegen Studt die Gefolgſchaft
verſagen jedenfalls deshalb weil die Ausführung des neuen
Schulgeſetzes ſehr erhebliche Anforderungen an die preußiſche
Staatskaſſe ſtellen würde Die nächſten Wochen werden
lehren welche Richtung im Miniſterium den Sieg behält

An ſich iſt ein zeitgemäßes Schulgeſetz durchaus er
wünſcht Bis jetzt ſind die Rechtsverhältniſſe im Schulweſen
nur proviſoriſch geordnet Der zweite Teil der preußiſchen
Verfaſſungsurkunde handelt von den Rechten der Preußen
oder wie man ſich gewöhnlich ausdrückt von den Grund
rechten und enthält ſechs Artikel die ſich mit der Schule
beſchäftigen Der ſechſte dieſer Artikel der Art 26 lautet

Ein beſonderes Geſetz regelt das ganze Unterrichtsweſen
Dann folgt unter der Ueberſchrift Uebergangsbeſtim
mungen ein Art 112 der lautet Bis zum Erlaß des in
Art 26 vorgeſehenen Geſetzes bewendet es ſich hinſichtlich
des Schul und Unterrichtsweſens bei den geltenden gefetz
lichen Veſtimmungen Durch dieſe Uebergangsbeſtimmung
verloren die Artikel 21 bis 25 die hinſichtlich der Schule
manche ſehr wichtige Beſtimmung enthielten ihre praktiſche
Anwendbarkeit denn ihnen gegenüber waren die früher
n geſetzlichen Beſtimmungen proviſoriſch aufrecht
erhalten

Die Abſicht die man hatte ging alſo dahin ein Geſetz
zu ſchaffen welches das ganze Unterrichtsweſen die Jnterna
ſowohl wie die Externa die idealen Ziele und die Auf
bringung der materiellen Mittel regelt Ohne Zweifel hatte
man die Abſicht etwas recht Vollkommenes zu ſchaffen
Man wollte einen umfaſſenden Neubau für das ganze
Unterrichtsweſen herſtellen und in Erwartung dieſes Neu
baues ſollten Reparatur und Flickarbeiten unterbleiben
Man wollte das was man an den beſtehenden Zuſtänden
als mangelhaft erkannte einſtweilen ertragen damit die
Kraft die man zu einer Abänderung gebrauchte nicht ab
gelenkt werde von dem hohen Ziele das man ſich geſteckt
hatte von der durchgreifenden Reform des ganzen Ünter
richtsweſens

Was in den Artikeln 21 bis 25 vorgeſchrieben wurde
waren einige Grundzüge die bei der Ausarbeitung des
Unterrichtsgeſetzes verwirklicht werden ſollten Zur ſofortigen
praktiſchen Anwendung waren ſie nicht beſtimmt Der Aus
druck geſetzgeberifche Monologe den einſt der Führer der
Konſervativen Herr v Gerlach auf eine ganze Reihe von
Verfaſſungsartikeln anwandte paßt vorzüglich auf dieſe fünf
Artikel auf deren Inhalt einzugehen jedenfalls kein praktiſches
Intereſſe hat

So ſchuf die Verfaffungsurkunde vom 31 Januar 1850
hinſichtlich des Unterrichtsweſens ein Proviſorium und dieſes
Proviſorium dauert noch heute nach fünfundfünfzig Jahren
und einigen Monaten an Das Unterrichtsgeſetz iſt bisher
nicht zuſtande gekommen Zuweilen unternahm ein Unter
richtsminiſter gewaltige Vorarbeiten zuweilen kam ſogar
ein Entwurf zuſtande Aber der große Aufwand den man
gemacht hatte war vergeblich Auch der Entwurf des Grafen
Zedlitz der bis an das Abgeordnetenhaus gelangte und dann
zerſchellte war nicht der Entwurf eines Unterrichtsgeſetzes
wie es die Verfaſſungsurkunde im Sinne hat

Jahrzehntelang hat ſich die Geſetzgebung mit dem Schul
weſen beſchäftigt Wurde einmal ein Wunſch laut ſo wurde
erwidert daß man eine einzelne Frage nicht herausgreifen dürfe
ſondern verfaſſungsmäßig verpflichtet ſei zu warten bis der
große Augenblick gekommen ſei wo man das ganzeUnterrichtsweſen regeln könne Und kam ausnahmswdeiſe

ein Geſetz zuſtande das ſich mit Schulangelegenheiten be
ſchäftigte ſo wurde ihm ein Paragraph eingeſchoben in dem
der Art 112 ſoweit er den erlaſſenen Beſtimmungen ent
gegenſteht aufgehoben wird Und um dieſes Paragraphen
willen wurde das Geſetz in den Formen einer Verfaſſungs
änderung beraten

Wenn aber die Schulgeſetzgebung ruhte ſo konnte die
Verwaltung nicht ruhen Sie war ſehr tätig um neue
Verordnungen zu ſchaffen die häufig ſehr tief in das
Leben der Schule eingriffen und die ſehr deutlich den
Stempel der politiſchen Richtung trugen die eben an der Herr
ſchaft war Die Aera Falk hebt ſich ſcharf von den Ver
waltungen ab die vorangegangen waren und die ihr nach
folgten Die Frage ob die Schule einen konfeſſionellen
oder einen ſimultanen Charakter tragen ſolle die Frage
wie weit das Recht der Gemeinde an der Verwaltung der
Schule reichen ſolle wurde zu verſchiedenen Zeiten ſehr
verſchieden beantwortet
Frage verdunkelt
Nechtens ſei

Dabei wurde denn freilich die
was eigentlich in dieſen Beziehungen

Mangels eines Unterrichtsgeſetzes ſind eine Reihe von
Spezialfragen wie die Höhe der Lehrergehälter die Ver
forgung der Hinterbliebenen durch beſondere Geſetze ge
ordnet worden man iſt auch entſchloſſen die geſamte
Schulunterhaltungspflicht die materielle Unterlage des
Schulweſens zu ordnen Dabei richtet ſich das Beſtreben
darauf den Einfluß der Gemeinden auf die Voltsſchule
herabzufetzen und der Volksſchule einen einſeitig kon
feſſionellen Charakter zu verleihen Aus dieſen Be
ſtrebungen ging der Entwurf des Grafen Zedlitz hervor
Die Zuſtimmung des Landtages dazu war geſichert aber
es erhob ſich eine gewaltige Volksbewegung welche die
Krone veranlaßte die Zurückziehung des Entwurfs an
zubefehlen Kommt wie angekündigt eine neue Auflage
der lex Zedlitz ſo wird es hoffentlich an entſchloſſenem
Widerſtande aller Liberalen im Lande gegen eine reaktionäre
Schulgeſetzgebung nicht fehlen

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Jm Staatsanzeiger wird auf Allerhöchſten Befehl durch

den Miniſter des königlichen Hauſes Grafen v Wedel das frohe
Ereignis der Verlobung des Prinzen Eitel Friedrich mit
der Herzogin Sophie Charlotte bekannt gemacht die am
10 Oktober im Schloſſe Glücksburg mit der Bewilligung des
Kaiſers ſowie unter Zuſtimmung der Kaiſerin und des Groß
herzogs von Oldenburg ſtattgefunden hat

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden
werden am Sonntag die Jnſel Mainan verlaſſen und von dort
zum Herbſtaufenthalt nach Schloß Baden überſiedeln

Der Oberlandesgerichtspräſident von Plehwe in Königs
berg i Pr begeht heute ſein fünfzigjähriges Dienſtjubiläum

Der Geheime Oberregierungsrat Wendelſtadt
Handelsminiſterium iſt in einem Sanatorium zu Jena an
einein Nerven und Nierenleiden verſchieden Geheimrat
Wendelſtadt erfreute ſich ſeines liebenswürdigen Weſens und
ſeines Verſtändniſſes für die Bedürfniſſe des Verkehrs halber
allgemeiner Beliebtheit

Den Kammerherrndienſt bei der Kaiſerin übernimmt vom
10 bis 16 d M der Kabinettsrat Dr v Behr Pinnow

Paſtor v Bodelſchwingh in Bielefeld erhielt anläßlich
ſeines Rücktritts vom Pfarramt den Roten Adlerorden zweiter
Klaſſe mit dem Stern

Das Kniſerpaar in Glücksburg
Der Kaiſer mit den Herren des Gefolges und Prinz Adalbert

unternahmen geſtern vormittag in Glücksburg eine Fahrt auf
dem Turbinendampfer Kaiſer der Hamburg Amerika Linie
Der Kaiſer äußerte ſich über den Verlauf der Fahrt außer
ordentlich befriedigt Die Kaiſerin machte geſtern vormittag
einen Beſuch in Schloß Glücksburg

Dr Porſch Kolonialdirektor
Nach den Hamb Nachr wird zurzeit vorſichtig und unker

der Hand aber mit großem Eifer eine ultramontane Agitation
zu gunſten des Plans betrieben Herrn Dr Stübel durch den
Zentrumsabgeordneten Dr Porſch zu erſetzen

Die Wahlrechtsreform in Bayern
Die bayeriſche Kammer der Abgeordneten ſetzte geſtern die

Beratung der Wahlrechtsanträge fort Abg Lerno Ztr er
klärte daß ſeine Partei von den Ausführungen der Regierung
nicht befriedigt ſei Die letzte Wahlkreiseinteilung entſpreche
nicht den Grundſätzen des Rechts und der Gerechtigkeit Auch
in vielen Einzelheiten bei der Bildung der Urwahlbezirke und
bei der Durchführung der Wahlen liege eine Beeinträchtigung
der Rechte der Wähler und eine Begünſtigung der Liberalen vor

im

Das Zentrum wolle lediglich ein gerechtes Wahlrecht Die
Einführung der Proportionalwaht ſei nicht möglich Redner
richtete an die Regierung die dringende Bitte daß ſie den
Zentrumsankrag der der Regierungsvorlage entſpreche auch jetzt
unterſtütze Aba Müller Meiningen verteidigt die liberalen
Anträge und hofft daß ein Kompromiß zuſtande komme

Vollmar Soz verteidigt das Wahlbündnis mit dem
Zentrum in welches die Sozialdemokraten durch die ablehnende
Haltung der Liberalen gegenüber dem Wahlgeſetz geradezu
hineingedrängt worden ſeien Dieſe ablehnende Haltung habe
die politiſche Situation ſo verworren gemacht Die geſtrigen
Miniſtererklärungen bewieſen daß die Regiernng bei der Wahl
kreiseinteilung nicht objektiv vorgegangen ſei Um ſo dringender
ſei die geſetzliche Feſtlegung der Wahilkreiseinteilung Das
bayeriſche Volk erwarte die baldige Abſchaffung des neuen
Wahlgeſetzes und dann ſofortige Neuwahlen Hierauf wurde die
Weiterberatung auf heute Freitag vertagt

Die Unruhen in Dentſch Oſtafrifa
Der Deutſche Vote ſtellt auf Grund neuer Privatmeldungen

aus der Kolonie die Lage im Seengebiet als ſehr ernſt dar
Die Entſendung des Leutnants von Milczewski mit 35 Mann
auf der Uganda Bahn werde nicht genügen Es gäre im ganzen
Uſnkuma und Nyamweſi Befonders die Station
Tabora ſei bedroht Ein Plan alle Weißen und die Be
ſatzung von Tabora bei einem inſzenierten Brande zu er
morden ſei nur vereitelt worden weil die Beſatzung rechtzeitig
gewarnt wurde Angeſichts dieſer Lage wird verlangt die
Regierung ſolle ohne Verzug mindeſtens 1000 Mann
weißer Truppen zur Befetzung der Küſte und der Binnen
ſtationen Moſchi Muanza Tabora Jwanga und anderer
wichtiger Plätze nach Oſtafrika entſenden und ferner beim Zu
ſammentritt des Reichstages mit deſſen ſchleuniger Einberufung
nicht gezögert werden ſollte eine Vorlage über die Aufnahme
einer Anleihe des oſtafrikaniſchen Schutzgebietes von hundert
Millionen Mark zum Bau der Bahnen Mombo Muanſa und
KilwaWiedhafen einbringen

Die Düſſeld Ztg veröffentlicht einen Privatbrief aus
Kilwa Danach ſind die Zuſtände dort geſährlicher als die
Deutſchoſtafrikaniſche Ztg ſie daxzuſtellen ſich bemüht Der

Aufſtand dehne ſich auch auf den nördlichen Teil des
Bezirks Lindi aus Die Kilwa Lente ziehen herum und
zwingen die Eingeborenen zum Auſſtand Jm ganzen

13 Oktober
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Lande bilden ſich Banden die die friedlichen Anfſiedler ße
unruhigen Jm ganzen Bezirk Kilwa wurden die Häuſer aller
Nichteingeborenen eingeäfſchert und die Baumwollpflanzungen
verwüſtet Fünfzehn Araber eine Menge Snaheli Leute und
ſonſtige Händler in Kilwa wurden ermordet Tanufende von
Eingeborenen wandern nach dem portugieſiſchen Gebiete ous

ihrer unüberwindlichen Abneigung gegen ſtändiges Ar
eiten
Der älteſte Offizier der in Oſtafrika verſammelten Seeſtrelt

kräfte Fregattenkapitän Glatzel meldet aus Dar es Salagam
vom 10 Okt Am 6 Okt hat Seeadler das Thetis Detachement
Leutnant zur See Köhler und 20 Mann in Kiſidjn gegen
über der Juſel Kwale ausgeſchifft zum Schutze der Einwohner
und der Telegraphenleitung gegen die Aufſtändiſchen Jn Sa
manga wurden zwei Detachements ſowie Oberlentnant z S
Sommerfeldt und 40 Mann zum Schutze der zeitweiſe zerſtörten
Telegraphenleitungen ansgeſchifft Buſſard hat das Südſee
Detachement ausgetauſcht in Sanſibar Kohlen ergänzt und wird
hente abend nach Kondutſchi und Bueni gehen weil dort
Unruhen ſind Der Geſnndheitszuſtand iſt durchweg gut Vom
Grafen Götzen liegen ſeit dem bereits veröffentlichten Telegramm
vom 5 Okt weitere Meldungen nicht vor

Politiſches

Für eine Auflöſung des Reichstags macht die
Kreuzzeitung in einem Leitartikel Stimmung mit Bezugnahme

auf eine Klage in den vom nationalliberalen Abg Dr Patzig
herausgegebenen Deutſchen Stimmen darüber daß die Sozial
demokratie Obſtruktion machen wolle falls die Vorlage über die
Rechtsfähigkeit der Berufsvereine ausbliebe Die Sozialdemo
kratie würde die Finanzreform die Steuervorlage und die
Flottenvorlage zum Scheitern bringen Die Kreuzztg meint
es würde falls jene peſſimiſtiſche Vorausſage wirklich einträfe
nicht zu bezweifeln ſein daß die Verbündeten Regierungen anf
eine ſolche Bankerotterklärung des Reichstages mit deſſen ſofortiger
Auflöfung antworten würden Für dieſen Fall hat das kon
ſervative Blatt die feſte Ueberzeugung daß ans Neuwahlen mtt
der Parole gegen die Sozialrevolutionäre und ihre Helfershelfer
ein Reichstag hervorgehen würde der nicht derſelbe wie er im
Sommer 1903 gewählt worden ſondern ein beſſerer leiſtungs
fähigerer wäre der den nationalen Aufgaben des Reiches ein
beſſeres Verſtändnis entgegenbrächte als derjenige der ſich ſo
verhielte wie die Deutſchen Stimmen dies an die Wand
malen Die Kreuzzeitung dürfte ſich gründlich täuſchen mit
dieſen beſſeren Wahlausſichten denn gerade ihre Hinter
männer und Geſinnungsgrößen ſorgen durch die Fleiſchverteuernng
dafür daß eine politiſche Erregung im Volk geſchürt wird die
bei einer Reichstagswahl ver allem der Sozialdemokratie zugnte
kommen würde

Parlamentarifches
T Der Bundesrat überwies in heutiger Sitzung den Ge

ſetzentwurf wegen Aufhebung des Geſetzes über die einge
ſchriebenen Hilfskaſſen den zuſtändigen Ausſchüſſen

Kirche und Schule
Vom 1 November ab erſcheint in dem Verlage Gebauer

Schwetſchke Halle a der ſich durch die Herausgabe bedeutender
moderner religiöſer Literatur in kurzer Zeit auf dieſem
Gebiete eine angeſehene Stellung errungen hat die Preuß iſche
Kirchenzeitung herausgegeben vom Pfarrer Lic Dr M
Schian Görlitz Die genannte Zeitung iſt eine kixchenpolitiſche
Wochenſchrift und es ging die Gründung von Freunden der
Chriſtlichen Welt aus der bekannten Zeitſchrift des Profeſſors

Roade ſie bedentet alſo für jene keine Konkurrenz ſondern will
ſie in kirchenpolitiſchen Fragen die immer brennender
werden völlig entlaſten Die Preußiſche Kirchenzeitung iſt auf
keine Partei eingeſchworen die Redaktion iſt völlig unabhängig
doch wird in allen weſentlichen Punkten das Programm der
Kirchlichen Vereinigung vertreten und der energiſche

Verſuch gemacht alle die welche bisher durch kein großes Organ
kirchen politiſcher Tendenz vertreten wurden zur energiſchen
Frontſtellung gegen die übermächtige Orthodoxie zu ſammeln
Die Preußiſche Kirchenzeitung rechnet zu den Freunden ihrer
Sache nicht nur Geiſtliche ſondern eben ſo ſehr auch die Laien
die ſich tn der kirchlichen Gemeinſchaft ihr Heimatrecht wahren
indem ſie die Heimatpflichten gern mit Eifer auf ſich nehmen

aß die Prenußiſche Kirchenzeitung auch außerhalb Preußhens
Bedeutung erlangen wird liegt auf der Hand

Finanzweſen
Die Köluiſche Volkszeitung das führende Organ der

Zentrumtspartei ſowie die Schleſ Volksztg ſind der Meinung
daß es nicht notwendig ſei das ſogenannte Börſenreform
geſetz ſofort wieder dem Reichstage zu unterbreiten Die
a Tagesztg glaubt daß die Regierung dieſen Sland
punkt teltle

Verkehrswefen
Der Bremer Senat beantragt bei der Bürgerſchaft die

Enteignung der für die Erweiterung des Hafens in Bremer
baven erforderlichen Grundſtücke zu beſchließen und dazu
7 Millionen Mark zu bewilligen

Kommnnales
Die geſtrige Wahl zweier Rechtsräte im Münchener

Gemeindekollegium blieb wieder erfolglos da durch das
Wegbleiben des größten Teiles der Mitglieder des Zentrums die
Zweidrittelmehrheit nicht erreicht wurde Nach einer lebhaften
Debatte beſchloß die liberale Majorität die Weggebliebenen mit
30 Mark Strafe zu belegen

Hygiene und Medizinalweſen
Das lange verabſchiedete preußiſche Seuchengeſetz

genauer geſagt das Geſetz zur Verhütung und Bekämpfung
übertragbarer Krankheiten hat nunmehr die königliche Be
ſtätigung erhalten und tritt mit dem 20 d M in Kraft

XVIII Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes

IV

Nachdruck verboten Hg Hamburg II Okt
Nach einleitendem gemeinſamen Geſang Ein feſte Burg iſt

unſer Gott und Schriftverleſung und Gebet durch Hauptpaſtor
D Dr Grimm von St Nicolai Hamburg eröffnete heute früh
der Ehrenvorſitzende Graf von Wintzin gerod es Bodenſtein
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öffentliche Hanptverſammlung Er betonte Er babe krank
der T nicht teilnehmen wollen Als esvie Heitineget ging als ob es im Ev Bunde

krifele da habe er es für ſeine flicht gehalten nicht r
ſehlen wenn von einzelnen Leuten vielleicht kleine Vorkommniſſe
aufgebauſcht werden ſollten Das Ding iſt aber ganz anders

kommen und ſehr viel beſſer als wir erwartet hatten Bravo
nd in der Tat die kleinen Vorkommniſſe in der Tagung

gewürdigt worden und ſie ſind als unbedentende Wellenſchläge
erkannt worden die bald zur Ruhe kommen werden Man hat
geſagt daß unſer verehrter Schriftführer Prof O Witte bereits

den Toten zähle Nun er lebt noch und wird hoffentlich noch
nge ſein Amt ausüben Bravo denn er iſt gehoben durch die

allſeitige Zuſtimmung des Zentralvorſtandes und der Mitglieder
Stürm Beifall Redner gedenkt dann der verſtorbenen Mit
v neben früheren Schriftführers Konſiſtorialrat
euſchnerMagdeburgAuf Vorſchlag Von Hauptpaſtor D Rod e Hamburg werden
ewählt zur Leilung der Verſammlung Graf Wintzingerode als

Vorſitzender Gymnaſialprofeſſor Wegehaupt und Konſul
Meyer Hamburg als ſtellvertretende Vorſitzende Lio Bräunlich

alle und Hüttenrauch Halle Oberlehrer Niſſen Hamburg und
aſtor Poppe Hamburg als Schriftführer
Es folgten dann Begrüßungsanſprachen Senator Hagedorn

hieß den Evangeliſchen Bund in der Hanſaſtadt willkommen
Senlor D J Hamburg überbringt die Grüße der

amburger Kirchenbehördeu och ſtedter Neunkirchen in Niederöſterreich
Er habe die freudige Meldung zu machen daß der Evangeliſche
Bund ein kleines Brüderlein bekommen habe Heiterkeit
Der deutſch evangeliſche Bund für die Oſtmarken entbiete ſeinen
Grußz Stürm Beifall und Heilrufe Pfarrer Bein Weſt
ort in Jrland überbringt brüderlichen Gruß der Los von
om Bewegung in Jrland Stürm Beifall Die

wicht gſte Miſſion des Proteſtantismus in Europa ſei es die
Deutſ hen der Oſtmarken dem Proteſtantismus zurückzugewinnen
Beifall Gott hat uns eine Tür dort aufgemacht mögen wir

nicht ruhen bis die Oſtmarl evangeliſch geworden iſt Lebbaft
Beifall Es hielten dann noch Anſprachen ein holländiſcher De
legierter und Pfarrer Flieger namens der Los von Rom
Bewegung in Spanien Er wünſcht eine Kundgebung an den
König von Spanien um von demſelben Gleichberechtigung für
die Evangeliſchen zu erbitten Auch in Spanien gehe es vor
wärts Stürm Beifall

Profeſſor D Witte Halle gab dann noch eine Reihe Be
rüßungsſchreiben bekannt u a vom deutſch evangeliſchen
irchenausſchuß von den Ungariſchen Evangeliſchen von vielen

Gemeinden Oeſterreichs vom altkatholiſchen Biſchof Dr Weber
Bonn dem evangeliſch ſozialen Kongreß der freien kirchlich
ſozialen Konferenz uſw

Mit ſtürmiſchem Beifall begrüßt
Proſeſſor D Nippold Jena über

Die internationale Lage des Proteſtantismnus
Vor 50 Jahren hätte man noch kaum von einer Jnternationalittät
des Proteſtantismus ſprechen können Damals kam der deutſche
Katholizismus kaum in Betracht der deutſche Proteſtantismus
galt als der Urheber aller Kraft und Kultur Seidem iſt es in
unſerem Vaterlande anders geworden ganz anders Heute
regiert die katholiſche Minderheit im Reich und in den Einzel
ſtagten und der Kubhändel mit unſeren heiligſten Geiſtes und
Kulturgütern iſt man ſchon ſo gewohnt daß man in der Tages
preſſe kaum noch Weſens davon macht So würde es bleiben
wenn nicht der Evangeliſche Bund auf dem Platze wäre er hat
einen mächtigen Umſchwung in der politiſcheu Auffaſſung bewirkt
Heftiger denn je bekämpfen ſich die dogmatiſchen Richtungen
da iſt der Bund die Friedensinſel Beifall Neben den nationalen
Aufgaben hat der Bund ſtets die internationalen Aufgaben ge
pflegt Die Schlacht auf märkiſchem Sande iſt
bereits geſchlagen und von uns verloren worden
Das junge Deutſche Reich ſteht unter der Herrſchaft des Papſt
tums durch die Schuld des proteſtantiſchen Volksteils Die
einheitliche zielbewußte ſkrupelloſe Politik des Vatikans hat
überall den Sieg davon getragen Wo päpſtliche Diplomatie der
ſtaatlichen gegenüber ſtand hat ſie ſich ſtets als die klügere er
wieſen Sehr wahr Die Proteſtanten zerfleiſchen ſich unter
einander Wo iſt das Gefühl der Gemeinſamkeit der Proteſtanten
gegenüber den Machtanſprüchen des Papſttums denen man nach
Fürſt Bülow mit internationaler Courtoiſie begegnen zu müſſen
meint Längſt träumen die Herren Kardinäle davon daß die
durch die Reformation emporgehobenen Länder die feſteſten
Stützen der Papſtmacht werden würden Das ganze 19 Jahr
hundert hindurch hat ſich die päpſtliche Kurie ein proteſtantiſches
Land nach dem anderen vorgenommen ohne daß man es merkte
Sie hat aus den Revolutionen in Belgien Polen c gelernt
ihre Minen zu legen es verſtanden wie jetzt erſt in Württemberg
ſich die erſte Kammer leibeigen zu machen Redner beſpricht
dann die Unterdrückung der proteſtantiſchen Balten

nahm ſodann das Wort

Kuren
inländer und Armenier erſt unter dem Einfluß der jüngſten
iederlagen habe der Druck etwas nachgelaſſen Auch hier

habe das neuzeitliche Rom ſeine Hand im Spiele gebabt
Bei uns in Deutſchland habe man es erlebt daß die Kardinäle
in RNom die Kreaturen des Papſtes wie ſie offiziell heißen
dem Kaiſer einen Orden verliehen haben der auch
für Geld käuflich ſei Hört Hört Wir Proteſtanten
dürfen es an Selbſtkritik nicht fehlen laſſen Wir wollen nicht
verkennen daß unſere ſkandinaviſchen Brüder ſich geſpalten
haben weil die norwegiſche und die ſchwediſche Kirche es nicht
verſtanden haben das Gemeinſame des Glaubens wachzuhalten
Daß die Spaltung eine Schwächung des Proteſtantismus be
deuntet iſt ohne Zweifel Dazu kommt daß der zerſetzende Ein
fluß der norwegtiſchen Literatur Waſſer auf die Mühle der päpſt
lichen Propaganda iſt Am däniſchen Königshofe zeigt ſich
immer mehr eine Niederlage des proteſtantiſchen Geiſtes Jn
dem eng verbündeten Oeſterreich werden die Diener der pro
teſtantiſchen Kirche in einer Weiſe behandelt daß dafür jeder
Ausdruck fehlt Der päpſtliche Stuhl der bei allen welt
geſchichtlichen Ereigniſſen ſeine Hand im Spiele hat ſpielte bei
dem Drama in Oſtaſien auch eine größere Rolle als heute
mancher ahnt Es wird ſich auch bald zeigen wie ſehr die
Sozialdemokratie nur dazu dient der klerikalen Reaktion die
Wege zu ebnen Jn den letzten Jahren ſei viel die Rede ge
weſen von einem Katholizismus im Proteſtantismus Man
könnte den Spieß umkehren und von einem Proteſtantismus im
Katholizismus reden namentlich gelte das von der neuzeitlichen
Bewegung in Süddeutſchland Redner beſpricht dann die Mittel
FWid Proteſtantismus widerſtandsfähiger und einheitlicher zu
machen

Nach Empfehlung durch Profeſſor D Schol z Verlin und
Superintendent D Meyer Zwickau wurde einſtimmig ohne
Debatte zugeſtimmt folgenden vom Ausſchuß vorgeſchlagenen

Kundgebungen
1 Die Denkſchrift des Deutſchen Evangeliſchen Kirchen

ausſchuſſes über den vom Zentrum im Reichstage eingebrachten
Geſetzentwurf betreffend die Freiheit der Religions
üb ung hat vor der weiteſten Oeffentlichkeit klargeſtellt daß
es ſich hier nicht um einen Toleranzantrag ſondern um den
Verſuch handelt das Kirchenhoheitsrecht der einzelnen deutſchen
Staaten auf dem Wege der Reichsgeſetzgebung zu beſeitigen
Die 18 Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes in
Hamburg weiſt nachdrücklich darguf hin daß dieſer Verſuch
in Wahrheit die ſchrankenloſe Machtſtärkung der Kirche Roms
zur Folge haben müßte und richtet daher an alle denen das
Wohl unſeres Volkes am Herzen liegt die dringende Mahnung
nach allen Seiten hin die wahre Bedeutung des Antrages
ans Licht zu ziehen und ſo ſeiner Annahme durch den
Reichstag entgegenzuwlrten 1w

2 Jn Oeſterreich iſt ſelt 1899 ſiebzehn evangeliſchen Geiſt
lichen die von den proteſtantiſchen Gemeinden gewählt waren
die Genehmigung und die Aufnahme in den Staatsverband
verſagt und damit das verfaſſungsmäßig verbürgte Recht der
evangeliſchen Kirche Oeſterreichs Ausländern ein geiſtliches
Amt zu übertragen mißachtet ſowie vielen Gemeinden ihre
kirchliche Verſorgung erſchwert worden Wir halten es für
unſere Pflicht das deutſche evangeliſche Volk auf die Lage
der öſterreichiſchen evangeliſchen Kirche aufmerkſam zu machen
zum erneuten Beweis dafür wie ultramontaner Einfluß
überall Unduldſamkeit übt und andere chriſtliche Kirchen vor
allen die evangeliſche hemmt und drückt Die dogmatiſche
Jntoleranz der Römiſchen wird ſofort zur bürgerlichen
Jntoleranz wo und wann ſie die Macht dazu haben

Vierte deutſche Nationalkonferenz zu internationaler
Bekämpfung des Mädchenhandels

Unber Nachdr verb J g Bremen II Okt
Die heutigen Verhandlungen bildeten eine Vorkonferenz der

Delegierten zwecks Beſprechung der vom Vorſtand ins Auge
gefaßten Neuorganiſation des Nationalkomitees
Ueber die Vorſtandsanträge berichteten Probſt v d Goltz und
Profeſſor Dr v Mayr Aus praktiſchen Gründen ſoll die
bisherige loſe Organiſationsform des freien Komitees auf
gegeben und die feſte Vereinsform gewählt werden Der
Verein hat ſeinen Sitz in Berlin und ſoll unter dem Namen

Deutſches Nationalkomitee zur Bekämpfung des Mädchen
handels eingetr Verein in das Vereinsregiſter des Königlichen
Amtsgerichts Berlin eingetragen werden Dieſer Vorſchlag des
Vorſtandes fand einmütige Billigung der Delegierten Eine
längere Ausſprache knüpfte ſich nur an die Vertretung der an
geſchloſſenen Vereine im Nationalkomitee Von den Vertretern
der Frauen und Sittlichkeitsvereine wurde nach dieſer Richtung
größere Berückſichtigung gewünſcht

Allſeitige Billigung fand dann auch
das Programm des Nationalkomitees

Danach werden als Aufgaben des Vereins beſtimmt
1 Bekämfung der ſozialen Urſachen des Mädchenhandels
2 Schutz der volljährigen und minderjährigen weiblichen

Perſonen gegen die Gefahren des Mädchenhbandels
3 Sorge für Unterbringung und weiteres Fortkommen der

Geretteten
4 Auskunftserteilung an alle im Jntereſſe Gefährdeter um

Rat und Jnformation bittenden Perſonen
5 Verfolgung der Mädchenhändler
6 Bekämpfung der dem Mädchenhandel dienenden Agenturen

und ſolcher Einrichtungen die den Mädchenhandel begünſtigen
und veranlaſſen

7 Ueberwachung der in und ausländiſchen Preſſe
8 Aufklärung der öffentlichen Meinung durch die Preſſe und

durch Vorträge
9 Zuſammenwirken mit deutſchen Vereinen deren Arbeit

ſich mit der Bekämpfung des Mädchenhandels berührt
10 Verſtändigung und Zuſammenwirken mit gleichartigen

Organiſationen des Auslandes
Weiter ſoll die weitere Ausgeſtaltung der Landesvereine wie ſie
bereits in verſchiedenen Bundesſtaaten beſtehen ſowie die Gründ
dung von Hilfsvereinen ins Auge gefaßt werden Man gab
ſeitens des Vorſtandes der Hoffnung Ansdruck mit Hilfe dieſer
ſtrafferen Organiſation dem Krebsſchaden des ſcheußlichen inter
e Mädchenhandels wirkſamer als bisher entgegenwirken
zu können

An die Vorkonferenz ſchloß ſich um 8 Uhr abends in den
re des Eſſighauſes ein Begrüßungsabend mit gemeinſamen
Abendeſſen

Auskand
Die Enthüllungen Delcaſſés

Der Chefredaktelir der Lanterne Flachon hat an den
Vorſitzenden des Syndikats der Pariſer Preſſe Jean Dupuy
den Direktor des Petit Pariſien ein Schretben gerichtet worin
er ihn erſucht im Namen des Syndikats die Beſchuldigung
des Matin verſchiedene franzöſiſche Zeitungen hätten ſich vom
Reichskanzler Fürſten v Bülow in den Dienſt der deutſchen
Politik ſtellen laſſen zum Anlaß zu nehmen um vom Matin
eine Klarſtellung dieſer Beſchuldigung zu fordern Die Action
ſchließt ſich dieſem Schreiben an

Jn der Beſtätigung des Abg Jaurès zu den Mittellungen
des Matin heißt es in der Humanité wie wir in Ergänzung
des geſtrigen Telegramms mitteilen noch wie folgt Der Matin
hat über die Ereigniſſe die den Sturz Delcaſſés herbeiführten
Eröffnungen gemacht die nur von Delcaſſe ſelbſt ausgehen
können Jch bin in der Lage zu bekfräftigen daß ich in der
erſten Minute der Kriſis von drei Miniſtern erfahren
habe daß die Dinge ſich in der Tat ſo zugetragen haben
Delcaſſe hatte ſich angewöhnt ſeine Handlungen ſeine ganze
Führung der auswärtigen Politik der Aufſicht des Parlaments
ünd der öffentlichen Meinung zu entziehen An diefer abſoluten
unverantwortlichen Macht hatte er ſich allmählich berauſcht und
als es ihm gelungen war Frankreich in vertraulichere Be
ziehungen mit Jtalien und England zu bringen gab er ſich in
dieſem Rauſch dem Gedanken hin der Mann der Revanche
werden und Deutſchland iſolieren und zernieren zu können Er
ſah ſich am Ziel ſeiner Träume in einer zugleich dunklen und
blendenden Perſpektive als Sieger und als Rächer des Rechts der
die Jntegrität und die Oberherrſchaft Frankreichs wieder herſtellte
So zog er uns unwiſſend und mit gebundenen Händen hinter ſich
her auf die ſchlimmſten Kataſtrophen los England hatte den Plan
erraten der das Gehirn unſeres leitenden Miniſters beſchäftigte
und ſich gerüſtet ihn in der Stille auszubeuten Jaurès führt
dies wie ſchon mitgeteilt näher aus indem er die Haltung Eng
lands aus der Berechnung erklärt den von Delcaſſe geplanten
Zuſammenſtoß zwiſchen Frankreich und Deutſchland zur gewalt
tätigen Vernichtung des deutſchen Wettbewerbs in Handel und
Jnduſtrie auszunntzen So kam es ſagt Jaurès weiter daß
gis Marokkos wegen Schwierigkeiten zwiſchen Frankreich und
Deutſchland ausbrachen und Deutſchland die geheime Abſicht
einer engliſch franzöſiſchen Koalition ahnend plötzlich eingriff
um die beiden Völker zu Erklärungen zu nötigen England
ich bin gezwungen dies zu ſagen viel zu ſehr geneigt
erſchien zum Konflikte anzureizen Es iſt wahr
daß England ſich an Frankreich in dem Augenblick wo dieſe
Ereigniſſe ſich vollzogen mit einem Defenſiv und
Offenſivb Bündnisantrag gewandt hat worin es uns
ſeine volle Hilfe verſprach worin es ſich verpflichtete nicht allein
die deutſche Flotte zu vernichten ſondern auch den Nordoſtſee
Kanal und Kiel zu beſetzen ſowle 100,000 Mann engliſcher
Truppen in Schleswig Holſtein zu landen Wenn dieſer Vertrag
unterzeichnet wurde und Delcaſſé wollte daß er unterzeichnet
werde ſo war das der ſofortige Krieg Deshalb haben
wir Sozialiſten den Rücktritt Delcaſſes gefordert und dadurch
Frankreich Europa und dex Menſchheit einen Dienſt geleiſtet
Die Verantwortlichkeit Deutſchlands ſür dieſe Kriſe ſieht Jaurds
darin daß es ſich der geheimen Politik Delcaſſés gegenüber zu
lange blind verhalten und dann plötzlich mit allzu roher Fauſt
eingegriffen habe

Ein Redakteur des Echo de Paris hatte eine Unterredung
mit Delcaſſé um ihn darüber zu befragen was an den Ent
hüllungen im Matin wahr ſei Delcaſſé antwortete daß kein

kommen mit England über die Landung von 100,000 Mann in
SchleswigHolſtein abgeſchloſſen worden ſei zbekannt gegeben Pew es ſſ ſet wäre darüber nichts

Die bereits im Auszuge mitgeteilte Darlegung der Köln Ztg
lautet im Wortlaut wie folgt Die Enthüllungen deren Urheber
ſchaft in der De Welt übereinſtimmend auf Herrn Delcaſſs
nrückgeführt wird haben ſowohl in Frankreich wie in England
tarkes Unbehagen hervorgerufen und namentlich in England wird

vielfach der Verſuch gemacht die Angaben über das Angebot
kriegeriſcher Hilfe Englands als völlig unbegründet und ſomit
belanglos hinzuſtellen So leicht wird es nun allerdings nicht
möglich ſein die Delcaſſeſchen Enthüllungen abzuſchüttein Ob
und was an ihnen wahr iſt kann man nur in England und in
her wiſſen und dieſe beiden Länder haben auch in erſter
inie ein Jntereſſe daran daß die Angelegenheit in unanfechtbarer

Weiſe klargeſtellt werde Jn jedem Falle muß aber angenommen
werden daß Delcaſſé an das Verſprechen engliſcher Kriegshilfe
geglaubt und danach ſeine Politik eingerichtet hat Darin aber liegt
die große Bedeutung der Sache und dadurch wird es unmöglich

emacht ſie einfach als belanglos hinzuſtellen Durch die Tat
ache daß Delcaſſé an die engliſche Hilfe glaubtewurde die franzöſiſche Politik in einer überaus gefährlichen Weiſe

beeinflußt und für die praktiſche Wirkung bieibt es ziemlich
aleichgültig ob Delcaſſé wirklich darauf rechnen konnte oder ob
er ſich in einer Tänſchung befand Selbſttänſchungen können in
der Politik ebenſo gefährlich werden wie leidenſchaftliche Ge
fühlspolitik und gerade in dieſem Falle ſieht man deutlich wie
die Selbſttäuſchungen Delcaſſss wenn es ſolche waren ſich
in ihren Wirkungen genau ſo änßerten wie nur eine von
leidenſchaftlichen Gefühlen getragene Revanchepolitik es hätte
tun können Die Enthüllungen ſind alſo durchaus ernſt zu
nehmen und man kann ſie nicht als lächerliche Phantaſtereien
abtun Hätte doch wenig gefehlt daß dieſe Ueberzeugungen des
Herrn Delcaſſé die offenbar eine der Grundlagen ſeiner
Politik bildeten Europa in einen Krieg ſtürzten wie
er furchtbarer nicht gedacht werden könnte Die
Frage wie es möglich war daß Herr Delcgſſs zu einer
Ueberzeugung kam die jetzt vom größten Teil der engliſchen
Preſſe als ganz unhaltbar bezeichnet wird vermögen wir nicht
zu löſen wie wir uns auch keine Vorſtellung darüber machen
können welche verantwortlichen oder unverantwortlichen Faktoren
es geweſen ſind die ihn zu dieſer Ueberzeugung gebracht haben
Wie ſchon geſagt nur in England oder Frankreich könnte man
darauf die richtige Antwort finden und dieſe Ankwort würde
jedenfalls intereſſant er ſein als das jetzt beliebte Verfahren
die Richtigkeit der Enthüllungen einfach abzuleugnen
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Jn der geſtern mitgeteilten Delcaſſéſchen Erklärung iſt
im letzten Soatze an Stelle des Wortes Zuverläſſigkeit richtig

Zweckmäßigkeit zu leſen

Jn parlamentariſchen Kreiſen Frankreichs wird immer noch
lebhaft die Frage erörtert ob der Fall Delcaſſé Preisgebung
von Geheimniſſen der Landesverteidigung für den Staats
gerichtshof reif ſelk

Jn der engliſchen Botſchaft in Paris verweigert man jede
direkte Auskunft doch weiß man aus anderen engliſchen Ouellen
daß es zu einer ſchriftlichen Abmachung nicht kam daß
man weder in den Akten des Foreign Office noch im ſchriftlichen
Verkehre der Botſchaft mit dem Quai Orſay von Transaktionen
über die Flotten Mobiliſierung oder das Anerbieten zur Ent
ſendung eirer Hilfsarmee Spuren finden könnte

e

Der Berliner Korreſpondent des Standard will erfahren
haben daß zwiſchen der deutſchen und der britiſchen Regierung
ein Austauſch von Mitteilungen über die Enthüllungen des
Matin ſtattgefunden habe Die engliſchen Erklärungen ſeien

ſo weit befriedigend für Deutſchland geweſen doch ſeien ſie
mündlich und unoffiziell gegeben Ebenſo ſeien ähnliche Mit
teilungen zwiſchen der deutſchen und franzöſiſchen Regierung
ausgetauſcht worden doch ebenfalls mündlich und unoffiziell
Die britiſche und die franzöſiſche Regierung hätten ſich vorher
über dieſe Antworten verſtändigt Deutſchland ſei mit der un
offiziellen Antwort der britiſchen Regierung nicht zufrieden
und erwarte offizielle Verſicherungen

Die Hamburger Nachrichten vermögen nicht ein
zuſehenu aus welchem Grunde die engliſche Regierung die
Mitteilungen des Matin nicht ſollte dementieren können wenn
nicht aus dem Motiv daß ſie wahr ſind und der Matin
gegebenenfalls durch ſeinen Hintermann in die Lage verſetzt
werden könnte ſie zu beweiſen
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Die Daily Mail hält die Behauptung aufrecht Englawd
ſei entſchloſſen bis zum letzten Mann und zur letzten
Kanone Frankreich zu unterſtützen falls dieſes von
Deutſchland mutwillig angegriffen werde Die anderen engliſchen
Blätter ſchweigen Deutſchland hat nie daran gedacht Frankreich
mutwillig anzugreifen

Am Montag reiſen 60 Pariſer Stadträte als Gäſte der City
7 e pole zu einem neuen Verbrüderungsfeſte nach

ondon

Die Kriſis in Ungarn
Die Meldung eines Budapeſter Blattes von einer angeblichen

Jntervention des Fürſt Primas Vaſzary beim Kaiſer
da Joſef wird von autoritativer Stelle als gänzlich erfunden
ezeichnet

Türkei
Jn Konſtantinopel dauern die Verhaftungen und Verhöre

auch fremder Untertanen unter Konſularaſſiſtenz und die Haus
ſuchungen bei Armeniern fort da nach Ausſagen der Verhafteten
und nach verſchiedenen Anzeichen noch große Mengen Exploſiv
ſtoffe verborgen ſein ſollen Auch die diplomatiſchen Miſſionen
die fremden Anſtalten und Private in deren Dienſt Armenier
ſtehen laſſen dieſe unterſuchen und überwachen Das all
gemeine Mißtrauen gegen die armeniſchen Revolutlonäre ſchädigt
ungemeln die ruhige armeniſche Bevölkerung t

Am Mittwoch iſt im Jildis Palaſte in Konſtantinopel ein
außerordentlicher Miniſterrat über die Kollektivnote der Bot
ſchafter betr die internationale Finanzkontrolle in Maze
donien abgehalten worden Es verlautet die Antwort der
Pforte werde nachgiebig lauten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Vom Nobelpreis Aus Stockholm wird gemeldet Die

Akademie der Wiſſenſchaften hat ihre Nobelkommiſſion für Phyſtk
beauftragt u a die Profeſſoren E Warburg und M Planck in
Berlin G Quincke in Heidelberg und A Winkelmaun in
Jena um Vorſchläge zur Verteilung des Nobelpreiſes für Phyſik
zu erſuchen Zu Vorſchlägen für den Chemiepreis ſind der
Voſſ Ztg zufolge in Deutſchland die Jnhaber der Lehrſtühle

für Chemſe an der Univerſität in Leipzig berechtigt
p Hochſchulnachrichten Profeſſor W Paszkowsk von der

Univerſität Berlin macht gegenwärtig im Intereſſe des von
ihm geleiteten akademiſchen Auskunftsbureaus eine Rundreiſe
durch die Vereinigten Staaten von Amerika bei der er alle
wichligeren Hochſchulen zu beſuchen gedenkt Seinen 70 Ge
burkstag feierte geſtern der o Profeſſor der Nationalökonomie
an der Univerſität Tübingen Julius Neumann

ch Bühnenchronik Jm Neuen Stadttheater zu Köln hatteEugen aber Oper Tiefland einen bedeutenden Ex
ort davon richtig ſei Selbſt wenn tatſächlich ein Ab ſolg Joſef Ruederers Schauſpiel Morgenröte in



t

dem Lola Montez eine Hauptrolle ſpielt iſt jetzt auch vom
bayeriſchen
Aufführung in München verboten worden Die Eröffnung
des Düſſeldorfer Schauſpielhauſes die am 14 Oktober ſtatt
finden ſollte iſt verſchoben worden Meyer Förſters AltHeidelberg hat im Brüſſeler Flämiſchen Loeater großen
Beifall gefunden

r Kleine Mitteilungen Eine auf längere Zeit berechnete
Studienreiſe nach Mexiko hat in voriger Woche wie
der Globus mittellt Dr Theodor Preuß Direktorial Aſſiſtent
am Berliner Muſeum für Völkerkunde angetreten Er will
beſonders die heutigen Jndianer kennen lernen die im Norden
ſich unmittelbar an das We tapwe Kulturgeblet anſchließen
Die Mittel zu der Reiſe hat Dr Preuß vom Kultusminiſterſum
aus den Ueberſchüſſen der vom Herzog von Loubat gegründeten
Berliner Amerikaniſten Profeſſur Stiftung erhalten Einen
ungewöhnlich großen Saphirkriſtall von Cehylon hat
Prof Dr R Vrauns für die mineralogiſche Sammlung der
Univerſität Kiel erworben Nach einer Mitteilung an das
Zentralblatt für Mineralogie beträgt das Gewicht des Kriſtalls

1500 Gr ſeine Höhe 9 Zutr und der größte Durchmeſſer auf
der unteren großen Baſis von Kante zu Kante 10,z Zutr Ver
Kriſtall iſt trüb und undurchſichtig Seine Farbe iſt außen
blau innen gelblichwelß

e e e Provinzialnachrichten

Weißeufels 12 Okt Kinderſterblichkeit Jnfolge
der nnaufhörlichen Niederſchläge und naßkalten Witterüng iſt die
Kinderſterblichkeit hier gewaltig geſtiegen So ſind in den letzten
vier Wochen 66 Kinder geſtorben davon 53 unter einem Jahr
die übrigen im Alter von 1 bis 10 Jahren Jn den weitaus
meiſten Fällen waren Brechdurchfall Darmkatarrh Kenchhuſten
Scharlach und Diphtheritis die todbringenden Krankheiten

Köthen 18 Okt Am Friedrichs Polytechnikum
fand geſtern die Jmmatrikulation für das Winterſemeſter unter
lebhafter Beteiligung ſtatt Die Anmeldungen ſind in großer
Zahl eingegangen Es haben ſich der Magdeb Ztg zufolge
ſür das Winterſemeſter 455 Hörer gegen 391 im Sommer
ſemeſter darunter 280 Deutſche gegen 269 und 175 Ausländer
gegen 122 zum Studium eingeſchrieben Der Direktor Prof

Dr Föhr wies in ſeiner Anſprache darauf hin daß die Erhebung
zum Polytechnikum naturgemäß höhere Anſprüche an die
Leiſtungen der Studierenden nach ſich ziehe

Köthen 12 Okt Ein Eiſenbahnunfall ereignete
ſich geſtern auf der Kohlenbahn Biendorf Edderitz Auf dem
Uebergange der KöthenWülknitzer Kreisſtraße wurde ein be
ladener Rübenwagen des Gutsbeſitzers Henning Großwülknitz
vom Zuge erfaßt und zertrümmert Der Geſchirrführer und die
Pferde blieben unverletzt

Goslar 13 Okt Vom Zugeüberfahren Geſtern
iſt die Frau des Kauſmanns Otto Meyer in der Nähe des
Breitentores hier überfahren und getötet worden

ECifhorn 12 Okt Landratsamt Der Miniſter des
Jnnern hat ſelne ſag i gee9 dazu erteilt daß der Torflügel
des hieſigen Schloſſes zu Dienſträumen für das Landratsamt
ausgebaut wird

Dresden 12 Okt l Aus dem Gefängnis beurlaubt
Der ehemalige Mitinhaber des Dresdener Bankhauſes Eduard
Rockſch Nachfolger Viktor Hahn der bekanntlich vor kurzem ſeine diplomatiſche und konſulariſche Vertretung zu ordnen
Titel und Ehrenzeichen freiwillig zurückgegeben hat verbüßt haben Jn Uebereinſtimmung hiermit wird dem Storthing ein
zurzeit die ihm vom Dresdener Landgericht wegen Depotunter Geſetzentwurf zur endgültigen Regelung des Konlularsweſens
ſchlagung auferlegte vierjährige Gefängnisſtrafe in der Landes vorgelegt werden Aber auch nach Jnnen liegen große und
ſtrafanſtalt zu Bautzen Da ſeine im 80 Lebensjahre ſtehende wichtige Aufgaben zur Förderung der geiſtigen und materiellen
Mutter die treu zum Sohn hielt ihrem Tode entgegengeht ſoll Entwicklung des Landes und der nationalen Arbeit vor Unſere
das Juſtizminiſterium ein Urlaubsgeſuch Hahns beſürwortet Aufgabe muß ſein auf allen Gebieten mit vereinigten Kräften
baben ſo daß er jedenfalls auf einige Zelt das Gefängnis mit die Arbeit aufzunehmen und fortzuſetzen welche auch kleinen
der goldenen Freiheft vertauſchen dürfte Die verbreitete Anſicht Völkern Anſehen und Rang unter den Nationen gibt Von
Hahn ſei verarmt ſoll nicht zutreffen vielmehr glaubt man daß neuen Geſetzentwürfen welche dem Storthing vorgelegt werden

ſollen werden genannt ein Steuergeſetz Handelsgeſetz und ein
C Reichenbach 12 Okt König Albert Denkmal Geſetz betreffend die neue Heeresorganiſation

er noch ein anſehnliches Vermögen in Grundſtücken beſitzt

Zum Beſuch unſerer Stadt und um der Enthüllung des König
Albert Denkmals beizuwohnen traf der König von Sachſen
beute vormittag 12 Uhr hier ein Auf dem Bahnhofe fand
kleiner Empfang ſtatt

einen Kichen Jin Rathausſaale erfolgte die offizielle Begrüßung
durch den Bürgermeiſter Dr Mettnig Jn ſeiner Rede teilte
der Bürgermeiſter mit daß die Stadlvertretung beſchloſſen
habe anläßlich des Beſuches des Königs von jetzt ab den
Veteranen ſoweit ſie Bürger der Stadt ſeien und ein Ein
kommen von nicht über 1200 M haben von den ſtädtiſchen
Stenern zu befreien Der König dankte mit herzlichen Kanals ſoll nach dem Waſſerſtraßengeſetz nur in Angriff ge
Worten für die Begrüßung und gab vor allem ſeiner Freunde nommen werden wenn bis zum 1 Juli 1906 von den beteiligten

ch Sodann Körperſchaften die im Geſetz vorgeſehenen Jntereſſentenbeiträge
beſichtigte der König die auf dem Markt aufgeſtellten Militär in rechtsverbindlicher Weiſe übernommen worden ſind

Se e o e er r r dieben Turner und Jnnungen Später begab ſich der König wandhausorcheſter ſeit zehn Jahren als Kapellmeiſter vorſteht
nach dem Königsplatz zur Enthüllung des König Albert feierte geſtern ſeinen 50 Geburtstag und wurde aus dieſem An
Denkmals und legte nachdem Fabrikant Braun die Weiherede laſſe durch viele Ehrungen ausgezeichnet

über dieſen Veſchluß der Stadtvertretung Ausdruck

gehalten hatte und die Hülle gefallen war einen Kranz nieder
Schließlich beſuchte der König die Ausſtellung induſtrieller Er
zeugniſſe in der höheren Webſchule
der König das Frühſtück ein
erfolgte kurz nach 2 Uhr die Weiterfahrt nach Gera zum
Beſuch des Prinz Regenten Heinrich Fabrikant Braun
wurde das Ritterkreuz 1 Klaſſe zum Albrechtsorden verliehen
e

Vermiſchtes
Die Cholera Der Staatsanzeiger meldet Vom 11 bis oll niſche Arbeiter von vier Bauernburſchen er ſchlagen

12 Okt mittags wurde im preußlſchen Staat keine cholera
verdächtige Erkrankung und kein Todesfall an Cholera amtlich
nen gemeldet Von den bisher gemeldeten Erkrankungen hat ſich
je eine im Landkreis Elbing und im Kreis Marienburg nicht als
Cholera herausgeſtellt Die Geſamtzahl der Cholerafälle beträgt
daher bis jetzt 271 Erkrankungen von denen 90 tödlich verliefen

J Theater Jm Luſtſpielhauſe in Berlin fiel geſtern
abend etwa eine Viertelſtunde vor Beginn der Vorſtellung aus
noch nicht ermlttelter Urſache ein 5 kg ſchwerer Arm des dicht
vor der Bühne an der Decke befindlichen Kronleuchters in
den Zuſchauerraum hinab Da das Theater glücklicher
weiſe noch ſchwach beſetzt war wurde niemand getroffen

Unterricht im Ringen für Wiener Polizeibeamte Die Leitung
der Wiener Polizei hat beſchloſſen ein dem bekannten japaniſchen

n Jin jtſu ähnliches Verfahren beider Wiener Stcherheitswache einzuführen Leiter dieſer neuen
Ringerſchule iſt der Athlet Jagendorfer der ein eigenes Ver
teidigungsſyſtem erdacht bat das noch weit wirkungsvoller ſein
foll als die japaniſche Methode Der Unterricht für Polizeileute
und Detektives beginnt noch in dieſer Woche

Der Freundſchaftsdienſt eines Millionärs Eine im Grunde
naheliegende und doch höchſt originelle Jdee hatte ein unlängſt
verſtorbener Millionär aus der Gascogne Er hinterließ ſein
Vermögen ſeinen Freunden Anſtatt pompöſe Stiftungen zu
ſchaffen oder an die Uebernahme ſeiner Legate komplizierte Be
dingungen zu knüpfen verſorgte er einfach die die ihm im Leben
liebe Genoſſen waren Jn einer Zeit wo reiche Erbſchafts
laſſer ihr Vermögen Papageien Hunden und Katzen verſchreiben
iſt der Freundſchaftsdienſt den der mutige Gascogner ſeiner

Liniſterium des Jnneren für die öffentliche R

Den König erwarteten die Herren worden
Stgatsminiſter v Metzſch Kammerherr v Metzſch Haupimann Sonnabend einberufen worden
v Metzſch als Vertreter der Stadt Bürgermeiſter Dr Mettnig fort in den Fabriken gegen die Ausſtändigen vorzugehen und
und andere Unter Glockengeläute und begrüßt von begeiſterten hatten mit ihnen einige Zuſammenſtöße Zwei neue Sotnien

r der Menge erfolgte der Einzug des Königs in die ſind zur Verſlärkung der Garniſon eingetroffen andere Truppen
feſtlich geſchmückte Stadt Einem hiſtoriſchen Brauche gemäß werden noch erwartet Die Stadtverwaltung weigert ſich ſie
überreichte am Rathauseingang Frau Staatsminiſter v Meetzſch unterzubringen

Polizeikommiſſar Aſowski ermordet worden Jn Radom iſt ein
Bombenattentat gegen einen Offizier verſucht worden

Auf dem Bahnhof nahm Dampfer Centaur erfolgte eine Keſſelexploſion Der
Unter brauſenden Hochrufen gefährlich verletzt

Herloff Dann beging der Mörder Selbſtmord Es liegt ein
Racheakt zugrunde

Von Rihiliſten ermordet wurde ein Gaſtwirt in Blizyn bei
adom weil er zwei von ihren Geſinnungsgenoſſen der Polizei

ausgelkteſert hatte

Tchle Nachrichten und Telegramme

Das Kniſerpagar in Glücksburg
Glücksburg 13 Okt Geſtern nachmittag begab ſich das Kaiſer

baar an Land und nach Schloß Glücksburg wo es aus Anlaß
des Geburtstages des Herzogs Friedrich Ferdinand den Tee ein
nahm Der Kaiſer gedenkt ſich bhente früh 6 Uhr an Bord der

Hohenzollern nach Kiel zu begeben

Der Gonvernenr v Lindequiſt
Friedrichshafen 13 Okt Der Gouverneur von Südweſtafrika

v Lindequiſt iſt geſtern hier eingetroffen und vom König in
Audienz empfangen worden Von hier begibt ſich der Gouverneur
nach Neapel um ſich dort nach Südweſtafrika einzuſchiffen

Reichstagserſatzwahl
Kattowitz 13 Okt Bei der Reichstagserſatzwahl im Wahl

kreiſe 6 Oppeln haben erhalten Dr Voltz lib 7682 Stimmen
Korfanty Pole 23,202 Stimmen Kapitze Ztr 7947 Stimmen
wghig ewsrt Soz 4783 Stimmen Korfanty iſt mithin

gewählt

Maſſenanusſperrung in der Berliner
Metallinduſtrie

Berlin 13 Okt Jn einer geſtern abend von den Organi
ſattionsvertretern den Ausſchußvertretern und den Vertrauens
leuten der ſtreikenden Elektrizitätsarbeiter abgehaltenen Ver
ſammlung wurde beſchloſſen den heute tagenden Verſammlungen
der Streikenden die Annahme des Ultimatums des
Verbandes der Metallinduſtriellen unter Bezugnahme auf die
darin gemachten Zugeſtändniſſe zu empfehlen

Ausſtand in Bielefeld
Vielefeld 13 Okt Der Ausſtand der in der Bielefelder

Maſchinenfabrik Dürkopp und Co ausgebrochen war hat ſich
jetzt verſchärft nachdem vorgeſtern auch die Anſchläger ausſtändig
geworden ſind weil ſie keine Streikarbeit verrichten wollten Der
Verein der Vielefelder Fabrikanten beſchloß am 21 Okt den
Betrieb in den Nähmaſchinen Abteilungen ſämtlicher Bielefelder
Fabriken zu ſchließen wenn die Arbeit nicht bedingungslos wieder
aufgenommen wird Hierdurch würden gegen 7000 Arbeiter aus
geſperrt werden

Das Storthing
Chriſtiania 13 Okt Die feierliche Eröffnung des Storthings

fand geſtern mittag ſtatt Staatsminiſter Michelſen verlas im
Namen der norwegiſchen Regierung die Eröffnungsrede in der
es heißt Das neuzuſammentretende Storthing wird in erſter
Linie ſeine Aufmerkſamkeit auf die Arbeit zur Errichtung
und Konſolidierung des neuen Norwegens zu lenken
haben So werden die Repräſentanten der Nation
nun das Unabhängigkeitswerk zu vollziehen haben indem
ſie Beſchlüſſe faſſen welche dasſelbe vorausſetzt und
notwendig macht Norwegen wird jetzt offiziell in die
Reihe der abſolut unabhängigen Staaten eintreten und

Die Lage in Rußland
Moskan 13 Okt Die Univerſität iſt geſtern wieder eröffnet

Eine neue Verſammlung der Studenten iſt zum
Polizei und Koſaken fahren

Kiſchinew 13 Okt Jn der verfloſſenen Nacht iſt hier der

Berlin 13 Okt Der Bau des Rhein Hannover

Leipzig 13 Okt Profeſſor Artur Nikiſch der dem Ge

Altona 13 Okt Auf dem im hieſigen Hafen liegenden

Maſchiniſt Krätz wurde durch den ausſtrömenden Dampf lebens

Stettin 13 Okt Auf dem Gute Samskow bei Rummels
burg erdolchte der Schweizer Lebrecht den Gutsherrn

Hörde bei Warburg 13 Okt Hier ſind im Streit drei
worden Die Täter ſind verhaftet worden

Uffenheim 13 Okt Geſtern nachmittag wurde hier faſt inmitten der Stadt an der Bauerswitwe Stolz ein Raubmord
verübt und alles vorhandene Geld und Wertgegenſtände wurden
entwendet Der Tat verdächtig iſt den Leipz N zufolge
ein Soldat der im Vorjahr bei der Bäuerin im Quartier ge
legen vor wenigen Tagen hier auftauchte die Stolz wiederholt
beſuchte und nun ſeit zwei Tagen verſchwunden iſt

Frankfurt a 13 Okt Jn einer hieſigen Gold und
Silberſcheideanſtalt ſind große Diebſtähle entdeckt worden
Ein Poſtaſſiſtent und zwei Kellner ſind in der Angelegenheit
verhaftet

Frankfurt a 18 Okt Der Frankf Zig wird aus New
York gemeldet China ſammele Material um Schadenerſatz für
die Ausweiſung von Chineſen aus den Vereinigten Staaten zu

und wolle eventuell das Haager Schiedsgericht
anrufen

Frankfurt a 13 Okt Die Frankfurter Ztg meldet aus
Konſtantinopel Zum Präſidenten der internationalen
Jinanzkontrolle in Macedonien iſt der ruſſiſche DeleglerteDemerit auserſehen Jn Hauran ſüdöſtlich von Damaskus
haben ſich die Stämme der Druſen gegen die dortige Ver
waltung erhoben Nähere Einzelheiten ſtehen noch aus doch
t das ganze Hauran Gebiet im Aufruhr ſein Die Mobili

erung des 5 Armeekorps in Damaskus ſteht hiermit in Zu
ſanmmnenhang

Düſſeldorf 13 Okt Die Firma Krupp erhielt von der
japaniſchen Regierung bedeutende Aufträge auf Schiffs
eſchoſſe und Munitton angeblich im Werte von dreißigUmgebung erwieſen doppelt hoch zu ſchätzen

er Fien 13 Dtt 77 rer eng in Wieder
nennung ejervary ereits beſchloſſen ſei undSonntag im Amisdlatt veröffentlicht werde t un

Paris 13 Okt Profeſſor vo ehring iſt geſtGattin hach Berlin a n Behring iſt geſtern mit ſeiner

Trieſt 13 Okt Nach einer Meldung aus Port Sald ſtieß der
auf der Fahrt von Trieſt nach Durban begriffene Lloyd
dampfer Afrika mit dem engliſchen Dampfer Goentoer

e Gorn der letcr perſ at Schaden iſt bedentend
Goentoer wurde leicht beſchädigt Beikonnten die Reiſe fortſetzen h delchädigt Beide Dampfer

London 13 Okt Earl Spencer der Führer der Op oſition im Oberhauſe erlitt vorgeſtern einen chlaga i
n tte auch geſtern das Bewußtſein noch nicht wieder er

angt

Madrid 13 Okt Der Miniſter des AeußernRoman beſtätigt daß er den König auf ſeiner et
Deutſchland begleiten werde und daß der König auf der
Rugtebr von Berlin zwei Tage in München Aufenthalt nehmen
werde

Madrid 13 Okt Jn der Deputiertenkammer wurde
Marquis Vega de Armijo zum Präſidenten gewählt die Re
publikaner enthielten ſich der Abſtimmung

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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einſchl Unterhaltungsblatt

e XÜÄXÜÜää eHandel Gewerbe unc Verkehr

Brauerei C W Naumann Leipzig Plagwitz Das am30 Juni beendete Betriebsjahr erbrachte auf Fabrikationskonto einen
Gewinn von 1401 722 wozu noch 62662 M Zinsen und 10716 M
Eingänge auf diversen Konten ferner 83077 M Gewinn aus ver
kauftem Areal sowie 20236 M Vortrag aus dem Vorjahre treten
zusammen 1578414 M Da die Fabrikationsunkosten 912370
die Handlungsunkosten 326864 M sodann die Abschreibungen
107281 M erforderten so resultiert ein Reingewinn von 231899
über dessen Verwendung die vorliegenden Veröftfentlichungen keine
Angaben enthalten

Die Aktiengesellschaft Weser in Bremen erzielte im Betriebs
jahre 1904,05 dem Bericht des Vorstandes zufolge einen Brutto
gewinn von 2056068 M Nach Abzug der Generalunkosten von
1430 150 M der Krankenkassenbeiträge Unfallversicherung usw
mit 121603 M sowie der Abschreibungen mit 280 710 M verbleibt
ein Reingewinn von 223605 M woraus 5 5 Proz Dividende auf
3750000 gleieh 187500 M verteilt werden sollen Mit dem
Schlusse des verflossenen Geschäftsjahres wurde die Tätigkeit auf
der alten Werft geschlossen und vom genannten Tage an der Be
trieb auf der neuen Werft in allen Werkstätten im vollen Umfange
aufgenommen

Rio de Janeiro 11 Okt Wechsel auf London 1652

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 12 Okt

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 10,20010,300 Hercynia 24,500
Beienrode S 9950 Hohenfels 1,900 12,100Benthe Aktien 11190 Hohenzollern 9200 9300
Brandenburg 656751 650 Hugo 2500 2540Burbach I15,650 Johannashall 7900 8000
Carlsfund 11,8001 Justus I 8875 8950Cecilienhall S 460 Kaiseroda 10,100 10,300Desdemona 6450 6550 Ludwigshall 14500
Deutschland 32751 3325 Neustaßfurt 19,800 20,250
Friedriehshball 180 183 Ronnenberg Akt 1800 163
Glückauf Sondersh 18,900 19,390 Salzdetfurt Kaliw A 272 28000
Hannov Kal Akt 999 Schieferkaute 2725 2775

34851 3550j Schwarzburger Sal 930
Hattorf 1550 1590 Siegfried T 42751 4325
Hedwigsburg 111,500 Sigmundshall 370090Heldburg 847/290 85 Wilhelmshall 14,500 14,700Heidrungen 4450 4525 Wintershall 14650 14,700

Schlachtviehhofmmarkt Leipzig
12 Okt Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 115 Rinder und zwar 18 Ochsen 14 Kalben 33 Kühe
50 Bullen 745 Kälber 379 Stück Schafvieh 1490 Schweine zu
sammen 2729 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 80
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 74
4 gering genährte jeden Alters

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Katben
u Kühen 2 vollfleisechige ausgemästete Kühe vie

3 ältere ausgemästete KRühe 724 mäßig genährte Kühe und Kalben 62
5 gering genährte Kühe und Kalben 53

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 75
2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 72

3 gering genährte 66Kälver 1 feinste Mast Vollm M u beste Saugkälber 58
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 54
3 geringe Saugkälber 444 ältere gering genährte Fresser e

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42
2 ältere Masthammel 403 mäßig genährteHammel Schafe Merzschafe 36

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 75

2 fleischige 723 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 658

4 ausländische aus d r 70
Geschäftsgang in Rindern Kälbern Schaffen u Sehweinen mittel

mässig Verkauft 107 Rinder und zwar 18 Oehsen 13 Kalben
31 Kühe 47 Bullen 744 Kälber 214 Schafe 1474 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Magdeburg 12 Okt Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen stetig, engl gut 161 164 mittel 155 158 gering 140 145
Sommer Weizen gut 162 166 mittel 155 158 Kolben Sommer gut
170 172 mittel Rauh gut 155 158 ausländ gut 170 172
mittelRoggen fest inländ gut 155 160 mittel 145 154 ausländ

t 158 162 mittel geringGerste stetig hiesige Ghevalier gut 158 165 mittel
145 155 gering feinste Qualiät über Notiz Landgorste S
142 160 mittel 135 140 gering Wintergerste gut s
mittel gering Ausländ Futtergerste gut 1242 28Hafer feet in ländischer gut 146 152 mittel 138 145 gering
120 130 ausländ gut 142 160 mittel gering uMais fest runder gut 129 131 amer bunter gut 186

Erbsen ünver hiesige Viktoria gut 170 185 mittel 158 165
grüne Folger gut 175 190 mittel 150 165

Raps gut MBerlin 12 Okt Frühmarkt amtlich kestgestellte Preiso
Weizen neuer inländiseher 170,00 171,50 M r neuerguter inlindisoher 154,00 155 00 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 134 140 schwere 141 154 russische und Donau beiehta

Mionen Mark
126 129 sehwere 145 161 alles ab Bahn u frei Wagen HRakermärk ecklenbg pomw posen sehles kein 161 169 wingl



151 160 gering 145 150 russische
143 148 ab Bahn und frei Wage t Mais amerik mixed gesund
142 143 mittel mit Gerueh 128 152 rinäer 130 132 frei WagenErbsen inländische und auslän tische Futterware mittel 147 156
feine und Taubenerbsen 158 166 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl XNo 00 loco 21,25 23,50 Roggenmehl No O und

r fein 147 154 mittel u gering

loco 20,20 21,60 Weizenkleie 9,40 10,25 Roggenkleie
10 10 10,80 M ab Mühle

Hamburg 12 Okt Weizen fest mecklenb und ostholstein
166 170 R ggeoen fest mecklenb und altmärk
cif 9 Pud 1015 0kthbr 123,00 Gerste fest südruss
102,50 Ha ter fest holstein und mecklenb 150 158
Americ mixed eit für prompte Lieferung 115,00
Okt Nov 108,50

Antwerpen 12 Okt
Gerste lest

New Vork 12 Okt Telegr
9156 vorigo Notierung 9156 Oktbr
Mai 90 91 Juli 55Mehl 3,40 3,4050 J 50

154 158 russ
eif Oktbr

Mais kest
La Plata eik

Weizen fest Mais fest Haker kest

Roter Winterweizen Loco
Dezbr 91 9188

Mais Dezember 548 542 Mai
Getreidefracht 2

Chiceago 12 Okt Telegr Weizen Dezbr 86 86 Mai
87 8772 Mais Dez 447/8 45

Knrtoſftehnehl nnd Stärke
Berlin 12 Okt Kartoffelmehl und Stärke 19,25 Feuehte

Stärke 9,90
Aagdeburg

100 kg 18,25 18,50
12 Okt Prima Kartoffelmehl und Stärke für

Knaee
Hamburg 12 Okt Schluß Kaffee good average Santos

per Okt 39,00 Gd Dez 39,50 Gd BMIärz 40 00 Gd Mai 40,50 Gd
StetigKambur g 12 Okt Kaffee stetig UVmsatz 4000 SackAmster am 2 Okt Java Kaffee good ordinary 31,25

Havre 12 Okt SehluBßberieht Kaffee good average Santos
0ok 18,00 Dez 48 8,25 März 48,75 Mai 49,25

Zuchker

Ruhbig

Hamburg 12 Okt nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Vsance frei an Bord Hamburg per
Oktober 17,60 Nov 17,60 Dezember 17,65 März 18,05 Mai 18,30
Aug 18,65 Ruhig

Paris 12 Okt Rohzucker ruhbig 8890 neue KLondition 20,50
bis 20,75 Weißer Zucker fest No 3 kür 100 kg Okt 25 Nov
25 Okt Jan 252 Jan April 26

London

Nordähausen

Hamburg 12
17,00 Nov DezPar is

19 00 bzBNew v ork 12

Balances

t Paris 12 Okt
Nov

Hamburg 12Köln 12 dkt
Antwer pen
New Vork i

Rohe und Brothers
Chicago

BremenLiver rpool 12

Okt Nov 5,20
Febr März 33 I
Juni Juli 5,42

Fisleben

Hawburg 12London
Amsterdam

12 Okt

Antwerpen 12 Okt

12 Okt

12 Okt

i2 Okt

Spiritus
12 Okt Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 71,50 72,50 desgl 40 Vol 64 66 II
Spiritus ruhig Okt 17,00 Okt Nov

21,50 Jan

Okt
17,00 G

Petrolenm
Sehlub

Okt Telegr

Okt
Räböl

Okt
7,90

Wone

Okt

ezbr 6,24
ärz April 5,36

Metalle

Okt
Silber

12 Okt

287/16

500 B

April

96 90 Javazueker rubhbig
Rüben Rohzucker stetig loco 8 sh 854 d

12 Okt Spiritus stetig Okt 32,75
April 32,50 Mai Aug 33,75

Fettwaren
Loko Tubs u

Speck stetig
Schlußberieht Rüböl49,75 Nov Dez 50,00 Jan April 51,00

küböil ruhig verzollt 48,00
loco 50,50 Mai 52,00
Schmalz per Dez 95,00
Telegr Schmalz Western steam 7,65

Banmwolle
12 Okt Raum wolle rubig Upl midädl Ioco 52

Schluß Baum wolle Umsatz 10000
davon für Spekulation und Export

Amerikanische good ordinary Lieferungen
Nov Mai 5,38

83,75 G

Bas kazinn 89

loco

Nov

stetig

Tendenz
RuhigDez Jan 5,28

9 sh

Hamburg 12 Okt Petrolenm steigend Stand white loco 7,05affiniertes r s iöeo
Okt 15,00 Nov 19,50 Jan März io,g0

Petroleum San
Now Vork 7,60 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,30 Credit

at O City 1,56

Olsanten Ole
Bremen 12 Okt Schmalz höher39 Pf in Doppeleimer n 402 Pf

Vhits in

Firkins

Oktbr 49,25

II Okt Telegr Schmalz Okt 7,20 Jan 6,872

9 d London 12 OktCape Copper 5 13 Consolidated Goldfields of Afrika 6,21 De Beers
17,93 Durban Koodepoort 3,87 New Jagersfontain 7,81
Mining and Gold Estates 1 12

Sehluß

Randmines 8,25 Shebas 11 s

2 Mon 70 g

warrants 52 sh

warrants

London i2 Okt
Zinn stetig

lSehluß

Vorm

Sehbluß J
Middelsborough 52 sh

1 Bechuanagland Ex

Chartered 2,06
telig

plor ation 6

Chilixupter ruhig 71 Latrl
traits 147 3 Mon 14656span 142 engl 15 Zink e st gewöhnl Marke 28 spez 28

Glas gow 12 Okt
11 dGlasgow 12 Okt

ittag Roheisen

Roheisen Ali
10 d

Chemische Proänkte
London 11 Okt Chilisalp ord 10 sh 72 raff 10 sh 9 d

JVöüäü

Artern Br üekenpegel

t Oberpegelünter pegetrroua
Alsleben Oberpegel

do vntorvegem
Bernburg
Kalbe Oberpegel

1

do V nterpegel

12
11

Saale und Vrstrut
1 Okt

Mixed

Blei fest
numbers

xech numbers

Wassersfände 4 bedeutet über unter Null
e Fall Wueſe

e

292 a 22,30 2 2,34 413

4 4p6 l S 75521 31s 2 152,12 2,20 8per
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abenäblatt

Transvani
East Rand 7,06

Ruhig
Oktbr 2

Jan Febr 5,21
Mail Funi 5,40

R A Kupfer 154 157 M per 100 kg abBaimstation He ttstedt netto Kasse
Silber 33,25 Br

Aoldan Tger BZger EIbe

a W e Okt Fall i achsBuctkweis W 08 Torgau ſ12 ri l 2Erag Wwiuenberg 2,36 40Jungbunzian 0,26 10 Roau 2,07 41
Iaun 41 Barby 260l 30Pardubitz 0,00 1 Magdeburg 2,07 27
Brandeis 4 0,28 2 Tangermde 270 26Melnik 40,10 2 Wittenberge 2,15 238Leitmeritz 0,26 1 DHömit2z Peg 11 1,14 9
Außig 12 ,74 7 Lauenburg 12 1,19 9Dresden 0,68 2Aussig Von den oberen Plätzen werden 69 em Wuchs gemeldet

Portug Anl III Spec kreo 14 50b28
33 Rumän Anl amort 5 1101,506Berliner Börse do do Kleine 5 tot o
12 Oktbr do do v 1894 4 91,2026Russ Anleihe v 1905 An 96,80da0

Ergünznng zu den telephon do v 1890 1I Ew 4
roh rn r tMeldungen mm gestr Abencäblatt do Cons 89 25 u 10 r 4 91,90be0

S e do conv Obligat 3 84 25626m Die Schwed St A v 04 392nan I Da c wenn er FBukar Stadt A 88 ev 42 98,700
Berlin Wechsel 5 Lombard 6 do do ieine 4Amsterdam 22 Brüssel 3 I Buen Air do 5001 t
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 L al 94 106
hagen 452 Lissabon 4 Lissab do 86 2000 M 4 987,70620ondon 4 Tadrid 452 Wien Stadt Anl v 98 4 100,60e20

Paris 3 Petersburg und 5Warschan 52 Sehwed Sehwed Hyp PtdbrPlätze 5 Norw Plätze a rün i 4 185,250Schweiz 42 Wien 3172 do do rüclez 103 4 102,750e do Aale Pro 4 100 50626
Ungar Spark Pf IV V a

Geldsorten muad Ranknoten z s r rnhen Harletta 100 Lire r dIpSt 20,060Münz Duraten pr St xreiburg 15 Frs r 75,008
dand do do O0ost 1858 Kredit kr
8Gniden Stieke ös do 1860 I 209tueke öst do

Gotd Dollars do 4,1960 C St 4 II 90 161,508Imperials alte do do P r fr Mpst 504,506
do n zuss Präm Anldo neue pr St 16 23562 4 t V ſo z J
de do 2u 500 G o do v 1866 5Amerik Noten 2u 1 D 4 18b2do Coup zuIb N V 4 185b26
u äää in 1 r 85 106b2 Mypoihekenbanki Vſfnandhbriefſe

zuss do do 2u 500 R 216 30d G Aäonendo do do 5 3 u 1 R 216,60t2 h ehe
Skandin Bkn 2u 100 Kr 112 4062 Berl Hyp 30 95 abg 4 180,006
Russ Zoll Coup 100 G R 323 70626 40 do do 3 94,066
do do kleine 323 6062 do v 1904 Ser I II 4 iot,7062

Braunschweig Han
Hentsche Staats pa Pſand S VIII unk s 4 101,20625

en Rentenbräeſe Vrovinz wach do S XXIXXIIuk 11 4 102,756
Stadt Aneihen und Lose do S I X XI 3 96,756Reteſegei n e do S Ii J I x 273 95,75 be
Reichs Schatzanw lo I 3/2 95,756201905 unk 1907 32 100 206 o nie v igiö 3i/2 95 73006

do Von 1904 i 99,800 5 HyP B Pfdb VII 4 00 s
Bad ev 00 4 1103,506 o XI XII unk 30 4 101,756260
do Er Anl v 57 4 1156,50026 do XIVunk b 1914 4 103 08626Hayr m 66 4 do XIII XIII A 32100 25620Brem An i 8,90 32 38 250261 do X 95 500280
r Hess 3/2 99,906 Gothaer GrunderHamb Staats Kont Pr Pf I 3 52 00 bamort 1900 162,758 do do II 127 80do 49 do n s o a 49 III I e 102 See
Lühb St An unk 14 32 98 600 do do VIu VII 4 ſ100 406Ost Prov Fy 74 do IXu IXa unk 09 4 t60 s00

do a 37 97,90b do X u Xa unſc 1 13 4 1602 496
heinprov XX XXI 4 do S XII unk b 14 4 162 406Vestf r v 45 iI IV 31 e 99 10029 do S VII 3 97,306

Tee t P nl r uls 15 4 104 36b2 do 8 XI unle b 4918 3 21 97 ,3068See Stadt m 332 98 209 lamb Hyp Pfdbr 4 100 706re
BVer lin St no de 62 317 2 99 006 do S 341 400 4 191 81 hel St Am I 1901 o 7 u do S 401 450 4 o 2s e

do S 190 /2 95 40 bChar Tottenb 95 z g9 02 59 30de 1 8 311 330 3 9 97 250
Cöthen s0s4 9095 9603 3 ein v B s vrii 103 109Bortwung o 98 03 32 97,75b20 e a enDresden 1900 unk 10 4 103,600 9 9552s 3 99 508 4o S VII unk b és /2 98 306

7757 1 F B s 0Püsseid 88 92 94 ,00 03 3/2 98 705 Meckl H u W S V 2 102,000 9
do do alte u conv 3/2 95,406Hisengeh 1899 une v 09 4 102,606

31 Mein Hyp Bk S II 4 1100,766b26Frankfurt a M 1903 32 4 a VI 4 l 100 756Glauchau 1894 1903 2 98 300 90 40
do VII unk b 193986 4 1100 70b26Halberstadt 1902 32 98,706
do VIII unk b 1911 4 102 20be8Köln 1900 unev 00 4 101,5002

i do IXunk b 1914 4 I103 30626do 94 96 98 1901,03 3/2 98,756 1Nürnber B 1503 3 88,308 do conv 31/2 97 00b26s èàäo uneonv b 1905 3/2 57Sachs Idw Pfbr IIA do unkähb b 1907 3 97 00626XXII XX i 4 do X unerv b 1913 u 98,00b26
do Kre litbriete 4 jMitteld Bod Cred A

do /2 99 20bz6 8 IV unk b 09 101,50b26
Kuv und Nee um märker do unk b 00 3 96,0096

Brdbg Rentenbr 4 102 60bze Norddtsehe Grundoer
Pomm Rentenbriefe 4 102 250 S XII unk b 12 4 102,10626
Posensche do 4 102,250 do S XIII unk b 13 3 97,600
Preußische do 4 102,250 Pr Bd Cr S IVrz 116 4 o8Säechsische do 4 1e2,400 do do S X r 110 256
Sohlesische do 4 22 706 r e d
Bra tunschs W 20 Tr I ose, 2 S r un C D t zSiark per Stael 233,8087 15757

öln 2 a 0 o S XVIII do 1910 4 101,906Köln Mind 32 Pr Anl 146,7562 do S XIX do 1911 4 102 t00
Meini ing 7 fl Lose M p St 52 ob 7do S XXI do 19151 4 102,209

do S XXunk b 1913 324100 ob
Aunstündische Fonds do S I a 25 500Stadt Anteihen und Lose do S XV 95 20do S XVI u conv 32 94 80 b

do e r Ctr Bd Or v Aaoo 4 100 gotae
Ohilen Am v 18699 I 47 u aChines do v 1895 6 T 1312 zu 96do o kieine 5 do v 1886 89 94 00b26Griceh z 40 vs1 I do 1896 do 4908 3/2 96 2062643 1,6 53 00020 40 Y 1904 u h 1913 31 97,50e0

do 59 Gr i 1,6 do Centr Bodendo do kieins e s3 40 Somm ob 4 los on
Oesterr einhu Rente a 2 22106,25 o r 160 i 39,20

Pr Hyp A B abgk 3100 80 Industrie Aktien Berl Dlekir Werke 4 01,250 Harpener conv 1892 4 101,200do do do 4 34,868 hert Ohem Wer 378 2592 do do unk 06 4/2 100 109 do unk 07 4 on 256do unt vis 1913 4 102,500 ert Chem Werkes a78 2sa I jo un 68 472 103 tn ehinen vEreub Pfab Die 8 Xx Alfeld Gron Papierk 9 170,00b20 do do unk 08 41 103 0062 Hartm Maschinen iss 909
n um I 1001 20026 Annaburger Steingut 7 1182,59626 Bismarokchütte 104,100 felios elektr /2 85 250

1o XXV ne 1 Arehimedes 4 161 7562 Braunsehw Kohlen EEibernia 1903 44o S XXVI l iel 2 03 395 Arenberg Bergbau 35 731 00b20 Buckerus Kisenwerkel 4 102 ,5020 Höchster Varbw 4/2 103 606
a J xxiv n 12 alcke Teilering Co 8 184,00b2 Burbaeh Gewerkseh 5 164,005 IIIohenfels Gew 5 104,706
üe i b t s 27,202 Berlin Charl Bau freo 702 00b0 Charlott Wasserw 4 100,900 Gebr Körting 4 103 250
go ao n d 3 i Berl Vnionbrauerei 6 118,006z6Continentale do 4 103 40b2Krupp Gussstahl 4 102,006
do om ob r v 10 vor den do Bock Br ev u n 8 t5t,750 Dannenbaum 4 o0 400 Laurahütte 4
o d V j 12 W do Spand Berg Br 7 163 256 Dessauer Gas 4 106 9000 IILndw Löwe Co 4 100 750o i mr a zu 55 500 942 Rönigst Br 6 132 75 h do 1892 4 107,100 Naphtha Gold Anil A 99,75620R w g es r do Pfefferberg Br 14 246,000 do 18398 4 104606 Neue Bod Ges 4 1100,5062
4 g V aux e Breslauer Olfabriſc 488,00b2 Deutseh Atl Tel Ges 4 et o do do 3 96 20b26
o g x un 1965 2 do Spritfabrik 15 263 5062 Dtsch Bierbrauerei 42 103 603 Norddeutsch Lloyd 42 102 806gueſ z o r att 4 103,106 Breuer ölaseh Fabr 6 at,ooo do Kabelwerke 42 104 a00 do do 4 01,000

e e 1000 4 103 700 Ceroline b Offfeben 15 322,000zoſDonnersmarekhütte 472 100 oos I Weg 91 fo
do g v 1910 10 do Charlottb Wasser w rm 4326 50b2 Dortmund Union 5 1112,0068 Oberschl Kisenb B 4 1602,700
40 St P 1906 u 257 Consol Marie Br W 112 756 do do 56 103,56628 do Risen Ind 4 1060,308genwarrde r /2 129 Deutsche Jute Spinn r 186,406 clo do 4 99 00b20 Rombachier Hüttenw 4 04 25628

So u v 4 Ir00 990 do Spiegelglas 14 267,75426 Elelctr Lief Ges 42 tos 42062 Rybnicker Steink lvr u e 326 D7 esdn Gardin F 198,006 do Licht u Kraft 4 104 2062 Schalker Gruben 4 I0t,25043 Sar t b 12 182,508 do Strass h in 8 166,508 do do unk 10 42 195 00626 do do 18981 4 1102,608
Weg l b 06 3/2 96,006 Dürkopp Bielef s 461 00b26 Gelsenkireh Bergw 4 161,906 do do 18991 4 101,000

est St e g Hüsselclorker Bis en 0 127,5062 Georg Mar Bergw 42104 300 do do 1903 4 100 108J g cündb 4 toi 208 Häeseidort Waggont 14 293,69 bz do do 4 Sehuekert Dlektr 4 100,400do Jer I 4 100,996 Rekert Ma ohinen V 9 182,2567 Ges f Elektr Untern 4 100 258 do do 42 162,40

J r V unk b 09 cJ her uni n 4 1101,899 iherſeid Farben 30 532,0062 do do 4 to3 2062 Siemens Halske 4 103 50 ba Z VI unk b 0 4 102 Ob do Papiorlabrik 259,06b8 Gewerlkseli D Kaiser 4 Wnioen Elektr 4/2103 10620
37 Ser II uk b 13 In i82 806 Erfurter Strassenb G 48,506 do unk 10 4 1090,760 Zeitzer Maschinen 42104 000
I er I n 7 8 e Fagon du anustädt 10 211,25626 Hamb Amerik Pakf 7 102 80b28
S P 87, Piensburg Schiffbaul l 197,000 do do 4 103 90b2W estpr Prov V VII 3 108418 r ch 1 7Freund Masch con v 10 326,25 e c z e

Fritzsche Bnehbind o 63,506 Sächsische Bank 6 1136,5001 A c i0 Gaggen Fisenw A 65 130 25626 Leipziger Börse do Bodenkreditanst 7 150 000er gen Geise nk Gußstahl 0 106,60bz6 P Vogtländ u puenfeo 201 006
Barmer Bank Verein re taa 5o2 Gerreab Gleghütten 4 e 12 Oktbr 1905 Awiekauer Bank 6Braunschw Bank z t 7 don Gladbach Woll Ind 11 8 172 Hr Altenb Landes T
Bresl Wechsl B A 5 108,258 reren ne t Hentsehe Fonds bank Obligat 32 100 258CoburgerKreditbenk 4/2 87 o Grevenbroich Maseh 5 A F do do do 8 IV 2 100 250Danziger Privatbank 6 i 128 00 r r 5 e ws Reh r er c a Fi Baubank f Dresden
Disech Asiat Bank 16 185 5002 Handelsg f Grundb 210,506 it v Hyp Oblig gar 3 97,500Disch Et W IIahn 5 117,106 Hansa Dampfschifkg 9 12,00 m ltenb s I 4 104,708
do Hypoth B Berl 7 1147 906 HIarb w ien Gummi 12 274 90620 S al Industrie Aüctien5 t t Be Ges 9 142 75620 hemuitz St Anl 89 3 /2 59 506Gothaer Privatbank 6 128 6060 HBarkort Bergw Ges do do 1902 unk 07 372 99 500 Altenb AKt Brauerco 11 179,508
Hamb Hypoth B 8 175 10620 Icdwigshütte 12 128,80 do o 1874 conv 3 99 500 Cröllwitz Fapferfap e cLübecekerſCommerzb 7 138,508 Hein Feh mann 0 125 dir do do 1679 éonv 3i2 99 506 D Spitzenfab Lpz I 18 272,008
Meining Hspotr B 7 152 750 Herbrand Maggonk 6 178 90 Dresd St A 1900 be 3 89 400 Gert Jutespinn Lit A 21 340 o00
Preub Hypoib A B 5 126 10b26 Hoffmann Sti ärſcet 12 2it 982 do ß 40 1900 4 108 8082 do do Lit B 18 289 oooo Pfandbs ch 48 00b22 i ann Waggon 438 7 er do v 1887 314 95 750 Cermaniadſ F Chem 0 118,7568
Westdtseh Bod Kr 6e144,506 ſt e triebs Ges 20 a de do do v is0 3 83,7560 Glauziger Zuckerfab 2 124,00b20

g o rn bin 121 o teip do 1985 Th A 36,008 Gohlis berg St 6 129,500W raziawst 2 o 1897 s i 3 37 308 do do i A 6 1130,006en i rioritü Körting Gebr 5 158,75 do 7 Ser a ar 5Hentsehe Eiscnhb Friorititen un do do 18 r zu 98 908 Golzern St A 7 131,750h z e eonv S 224 u do 1890 31 II v S z a9 o Körbisdort Zu ter 9 140,568
alb Blanſcb 1881 e 3972 97,008 ine Wageniau 12 /23 e 1897 Ser r 3 99 906 Leipuis Vereinsbr 15 255,906
Lühb Büchen v de z deb Buu u Kr 5685,106 57 V St A 315 99 292 v alzfabr Schkeuditz 9 153,606s S 8 21103 3 2 98 29 I rMagd Wittenb St A 3 90,39b7 K a glei Bergw F 28 S o i 1399 ar II zu o 90 208 h n Säuhs rehbst 14 249,758
Starg Küstr uie 1906 3 u St Prior 28 u o St An 189 312 99208 Pr Sehnie ſe Leipaig 21 255,00ia8

do O Alle Z Gas 7 149 250 V W r e C K amm 1g 5 167 000do Mühlenwerie 6 105,258 do do 1903 22,222 g zlen werke L do do 18921 4 103 06 Thüringer än gos 15 295,006Heutsehe Bisenb San A t do Straßenbahn 7 1s6 80 do 1897 Ser rr 4 103 690 Frittei Krüge 2 119,596r ZJZ jasse ner Berghau 138 iesa St An 1591 58 Zu 99,090 Wernshs a St A 118 600
n May b Et z S 87 h e r n n ins ges Wurzen do 1893 j502 zu 99,066 Kammg Vorz A 9 144 256

Liegn Rawitsch 3/2 ne Mix Genest Tel F T 153,9 nNor äh Wer nig Lit Al 4 z 94 30b lüller Speisefett 16 258 208 ver Oignat von Indre es
m ne i 20 17 z Ob Cussig Tepiſtz 500 s 237 000 i GehenNordd Eisw St Akt 74 ö0 h sie z 3Aunständ Risenb Prioritäten do do Vorz Alct 5 96,750 Böhm Nordbahn 122,753 Zgn Akt Brauerei ZZ

fNor 4d Jute Sp L t x 6 129 59h2 Buschtichrad Lit A 128,213009,256 al rAnatol Bim T licineſ 5 103,50520 490 d t B3 290 756 do Lit B 12 286,500 Dampkbr Awenkau e
do Ergänz kleine 5 162,75626 Nordsee Dampkttiseh 6 146,00br0 Graz Köklach 5 116,606 i S e 10359

R r e C 5 B 299Centr Pac I Ref rz 49 4 Nürnbg Herkculesw 9 188 90t2 Prag Dux Pr Akt 4698,506 Je orirattheater 592,808
o J w rou y S0Obersehles Chamotie 9 176,006259 do Elektr Werke WieW oron V 188 0Oppelner Zemnent 9 1859 20b62 Ansläncdi Linenb Prior G o iekt Strassenb 4 102 00
Er Dur Weh w S sb eleltt B St A 4 00 ba Kuseig Tepl 96 Gola 94 60 e do Kammgarn sp 4 102,006
a tag do do Vora Akt 7 I4t 7 o öh in 1909 32 54,400 Malafabr Senlceudit 4 01,750Kursk Kiew 4 94 4002 öhm Nordbahn 1903 alzfabr Schkeud u id Prior Reiehelt Metulischr 11 218 50 h do 1882 Gold 4 rot 200 Maunsf Gewlseh 67e v 4 161,700don Gr Rhein Spiegelglas d 8 183 25626 Bnzsehtiehr 1896 ettr 4 iotase o do 1875/70 ev 4 o 700
do o Kleine 3 66 398 Rh Wesit Sprengst 13 233 0020 P l ae o 40o 0 el 4 01 700Moskau Kasan 4 91 4052 Sächs Gusset Döhlen 15 296 506 Daux Bodenb 93 stkr hdo Kiew Wor u o 4 90,70b2 Santa Zemga ehe s 5 r 157,50b2e 2 u s er ee iss en 768do smolensk 4 Se Leinw Krameta i 183 v ßp V o 40 o

e e e hen e be e ed acitle Gen L 376,906 Sehötterhot Br Mainz 11 138 6 o o Ew III 1874 Gold 5 110,758 Stöhr Co Leipzig 4 103,000
r en n Schöneb Fr Terr G 12 297,50 b Graz Xötl Em IV 78 2 73,006 Tittel Kri üger 4
43 45 v 1874 5 39,000 Schubert Salzer 20 345 o do Em 1902 4 l100 o00 IZeitzer Par u Sol
o P 1885 86,906 Schwartzkopftf Msch 10 215 10b20
do do J 1895 3 Stollwerek b A 6 122,00026 1 r r Kohlen Aktien a r ioritütendo do I u II 56 Ho,756 Strais Spiele St Pr 7 128,500 Frl Rittersch Kr V 91 i Brdo do Gold 4 o Zaba8 Terr Ges Halenseo freos110 ob do do an 99,690 Erageb Steink V 45 1150,00

Orel G iasi Obl v 89 90,50b2 V Chem Werk Charl 12 217,90026 Landst Bank Bautzen 3 i 99 ,800 Gersd Stkb V St A 50 386 606
Porta V 1889 abg I R 42 101,70b20 Ver Dampk Ziegelei 15 do do Pr A I 360 o00Rjäsan Kozlow 4 92,060b2 V Löln Rottw Pulv 16 277 0od S 7 unſc b 1906 313 96,006 do do do II 763 joos
o Uralsk v 98u b 09 30 30h28 V Stahlw Zyp u Wis 9 790 9062 do S VII do 1808 3 e 206 Kaisergr ube b Gers
zuss Südostbahnv 01 4 90,008 Voigtl Masch St Akt 6 167,000 do S X do 1913 312 98,000 dork St A 6 360,008
Erbin Unk 1e tos er wen 43 Vorz A 6 1867,250261 do S Bund C 4 103 008 do äo Pr A 5

un estkä upfer 3/2 133 10ba26 do S D 4 103,006 Oberhohnd Forst 59 doSüdòsterr 590 Oblig 6 107 100 Westl Boden Ges 4 129 o60 do S F un b i9006 4 103,000 do Schader 19 0es
u An x t r Merkur l16 242,508 do S VIII do 1508 4 108,6000 Zwicle Oberhohnd 300 4170,00
Waren X x g 4 ObBnationen von Industrie do FPfadb IX uk 10 4 o2 600 Zweck It Vereinsgl 1 20 1315 s os

n e 7 Bank Aickien Brieden sgr Meuselw 36Akt Ges f Anil Fabr Bank k Grundb z s 142,500 Erenlita Braun Gez DAuslünd Eisenb Stamm Akt do do An 103 7s0 Leipz Baubank 51 erst J t6 8i0 des
Angem Elektr Ges 4 00,8002 do Immob Ges 9 176,500 V ereines vin es 465 00

Anatol Eisenb v m do do 4 i0o fo Löbauer Bank 6 1i6,008 ao 4do Prior Aut ws so esdo do 600 6 e ob Anhalt Kohlenwerke 4 berlausitzer Bank 7 o 40 Prior
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